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Industrie-Workshop Produktionskontrolle 2025

Wissenschaft trifft Industrie:  
Mess- und Prüfsysteme live vor Ort

Wie können optische Mess- und Prüfverfahren helfen, die industrielle Produk-
tion zu optimieren? Und wie können Unternehmen mit Fraunhofer zusam-
menarbeiten, um Messtechnik in der eigenen Fertigung gewinnbringend 
einzusetzen? Diese Fragen standen im Zentrum des ersten »Industrie-Work-
shops Produktionskontrolle«.  

Das Potenzial optischer Mess- und Prüftechnik für die Qualitätssicherung und Pro-
zesskontrolle ist riesig – das wurde einmal mehr klar beim »Industrie-Workshop 
Produktionskontrolle«, der vom 25. bis 26. September am Fraunhofer IPM in Freiburg 
stattfand. Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler von Fraunhofer IPM zeigten, wie 
unterschiedliche optische Technologien für die automatisierte Qualitätsprüfung 
genutzt werden können: von der holographischen 3D-Bauteilvermessung über die 
schnelle Inspektion im freien Fall, die Prüfung der Bauteilsauberkeit mithilfe von 
Fluoreszenzverfahren bis zur Inspektion ultradünner Schichten auf Basis von Infrarot-
Spektroskopie.

Beeindruckt vom Reifegrad der Technologien

Mehr als 20 Interessierte aus der Industrie nutzten die Gelegenheit, Mess- und 
Prüfsysteme live im Labor zu erleben, den Entwicklerinnen und Entwicklern bei der 
Arbeit zuzuschauen und gleich auch mitgebrachte Bauteile probeweise zu testen. Die 
Teilnehmenden zeigten sich beeindruckt vom Reifegrad der einzelnen Technologien. 
Viele der optischen Mess- und Prüfsysteme von Fraunhofer IPM sind seit Jahren 
erfolgreich weltweit im Einsatz, zum Beispiel im Automobilsektor, in der Elektronikfer-
tigung oder Medizintechnik. Sie werden für unterschiedliche Fertigungsumgebungen 
und Anforderungen in enger Kooperation mit den Unternehmen passgenau weiter-
entwickelt. Wie die Zusammenarbeit zwischen einem Forschungsinstitut wie Fraunho-
fer IPM und einem Industrieunternehmen funktionieren kann und welche Fördermög-
lichkeiten es gibt, erläuterten Philipp Klemenz und Hülya Sevgin von der 
IHK Südlicher Oberrhein in ihren Gastvorträgen.
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»Es ist wirklich wertvoll und inspirierend, sich vor Ort intensiv auszutauschen und 
auch die Systeme live mit den Kundinnen und Kunden in Aktion zu sehen. So können 
wir viel besser diskutieren, worauf es ankommt als am Telefon oder im Videocall«, 
sagt Prof. Dr. Daniel Carl, Abteilungsleiter Produktionskontrolle bei Fraunhofer IPM, 
der den Workshop initiiert hat. »Wir werden das Format auf jeden Fall fortführen.« 
Der nächste Industrie-Workshop Produktionskontrolle ist für 2026 geplant. 
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Die Fraunhofer-Gesellschaft mit Sitz in Deutschland ist eine der führenden Organisationen für anwendungsorientierte Forschung. Im 
Innovationsprozess spielt sie eine zentrale Rolle – mit Forschungsschwerpunkten in zukunftsrelevanten Schlüsseltechnologien und dem Transfer 
von Forschungsergebnissen in die Industrie zur Stärkung unseres Wirtschaftsstandorts und zum Wohle unserer Gesellschaft. Die 1949 gegrün-
dete Organisation betreibt in Deutschland derzeit 75 Institute und Forschungseinrichtungen. Die gegenwärtig knapp 32 000 Mitarbeitenden, 
überwiegend mit natur- oder ingenieurwissenschaftlicher Ausbildung, erarbeiten das jährliche Finanzvolumen von 3,6 Mrd. €. Davon fallen 
3,1 Mrd. € auf den Bereich Vertragsforschung.
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Einblicke in die Technologie: Expertin-

nen und Experten von Fraunhofer IPM 

stellten vor, wie sie unterschiedliche 

optische Verfahren für die Qualitätssi-

cherung und Prozesskontrolle nutzen. 

© Fraunhofer IPM

Beim Workshop konnten Teilneh-

mende eigene Bauteile mitbringen 

und testen, wie gut zum Beispiel die 

Bauteilprüfung im freien Fall funktio-

niert. © Fraunhofer IPM

Wie funktioniert die praktische Zusam-

menarbeit zwischen Forschung und 

Industrie: Der Workshop bot Gelegen-

heit, ganz konkrete Fragestellungen mit 

den Entwicklerinnen und Entwicklern zu 

diskutieren. © Fraunhofer IPM
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